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Recklinghäuser Forum Zur

Kirchenkreisgeschichtsforschung
I Kırchenkreise Kreissynoden Superintendenten l U

Studientagung des Instituts für kirchliche Zeitgeschichte
des Evangelischen Kirchenkreises Recklinghausen

Vo 18.—19 August im Haus des Kırchenkreises

Vom 18 —109 August 2000 veranstaltete das Institut für kirchliche Pr
geschichte (IKZG) des Kiırchenkreises Recklinghausen das „Reck-
lınghäuser Forum ZuUur Kirchenkreisgeschichtsforschung“‘. Fa dieser
Studientagung hatten Helmut eck, Dırektor des IKZG, Peter Bur-
kowski, Superintendent des Kıirchenkreises Recklinghausen, un Dr
Gsünter Brakelmann, Prof. (eM.) der Ruhr-Universität Bochum, ein-
geladen. Das 'IThema der Tagung autete „Kirchenkreise Kreissynoden

Superintendenten‘“‘. Auf dem Tagungsprogramm standen Vortrage
ZU); gegenwärtigen Stand der Kirchenkreisgeschichtsforschung der
Evangelischen Kiırche VO  $ Westfalen (EKvW)

„Kirchenkreisgeschichtsforschung‘“‘ dıe Bezeichnung geht auftf
Helmut eck, den Begründer dieses regionalgeschichtlich otrtentierten
Zweiges  D S M der evangelischen Kıirchengeschichtsforschung, zurück wird

IKZG se1it einigen Jahren schwerpunktmälßig betrieben. „Die
chenkreisgesehichtsforschung“, eck seinem FEınführungsreferat,
„nhat die systematische Aufarbeitung der Geschichte VO  —$ Kirchenkre1i-
SC1 der EK  e und dıe kirchenkreisübergreifende Erfassung kırchen-
kreisspezifischer Erscheinungsformen protestantischer Kırchlichkeit
zum 1el Miıt dem Recklinghäuser OoOrum Kirchenkreisgeschichts-forschung verfolgt das 1K MS eine doppelte Absıcht ZU| einen sollen
Kirchenhistoriker die Gelegenheıit erhalten, FErgebnisse iıhrer kiırchen-
kreisspezifischen Arbeit Fachkollegen Zur Dıiskussion stellen:
ZU| andern soll darüber hinaus die Bündelung VO Forschungsarbeiten
Z Geschichte einzelner Kiırchenkreise eine kirchenkreisübergreifende
helfen.““Kırchenkreisgeschichtsforschung auf andeskirchlicher Ebene inıti1eren

Gegenstand der Kırchenkreisgeschichtsforschung 1IKZLG sind
die Geschichte der nstitution „Kirchenkreis““ als einer kırchen-
rechtlıch, kirchenpolitisch un theologisch relevanten Verwaltungs-‚einheit der evangelıschen Kırche,
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die Geschichte jedes einzelnen Kirchenkreises als einer konftess1-
onspolitisch bedeutsamen Erscheinungsform des institutionalistier-
ten Protestantismus einer Region un
der Vergleich der Geschichte unterschiedlicher Kirchenkreise ZuUur

Erfassung kirchenkreisspezifischer Erscheinungsformen protestanti-
scher Kirchlichkeit Ontext der Relig10ns-, Kultur- Politik-,
Wırtschafts-, Sozıtal-, Milieu- und Mentalitätsgeschichte einer Epo-
che

Das Tagungsprogramm oliederte sıch in drei IThemenblöcke: 55  er Kır-
chenkreis un seine Geschichte als Forschungsgegenstand““, „Diakonite
un: Religionsunterricht auf Kirchenkreisebene“‘ sowle „Superinten-
denten un Synodale”“.

er Vortrag, den Prof. Dr (Csünter Brakelmann (Bochum) ZU:
"LThema „Die F,pochen]jahre 1918/19, 932/33 un 1945 /46 Spiegel
VO Su erintendentenberichten kiırchlichen Lage Beispiel: der
Ruhrgebietskirchenkreis Bochum ““ halten sollte, mMusstfe einer
derweitigen Verpflichtung des Referenten ausfallen. Prof. Dr Jochen-
Christoph Katiser (Marburg) elt ein ber das Tagungsthema hinaus-
welisendes Grundsatzreferat Z 'IThema „„Kırchliche Zeitgeschichte
zwischen Allgemein- un: Kıirchengeschichte ein Ansatz auf
mehreren FEbenen‘‘.

Vortrage ZU Themenblock ‚ Der Kirchenkreis und seine Geschichte

als Forschungsgegenstand““:
Kırchenkreisgeschichtsforschung Schwerpunkt der wissenschaftlı-
chen Arbeıit Institut kirchliche Zeıitgeschichte des Kiırchen-
kreises Recklinghausen (Institutsdirektor Helmut eck, Reckling-
hausen),
Die FKinrichtung VO  $ Kirchenkreisen Jahrhundert (Pfr.
Dr ürgen pmann, Löhne),
Kiırche mMit Zukunft Strukturüberlegungen der KYyW un ıhre
Auswirkungen für die Kirchenkreise (Superintendent Peter Bur-
kowskı Recklinghausen).

Vortrage ZU: Themenblock „Diakonie un evangelischer Relig10ns-
unterricht auf Kirchenkreisebene““:

D1iakonitie Kiırchenkreis: Geschichte, Strukturen, Zukunftsper-
spektiven 82 (Reinhard van Spankeren, M  > Münster),
Diakonie Dienst verftasster Kirche Beispiel: Diaspora-Kirchen-
kreis Paderborn (Ralf Pahmeryer, Mag theol., Bielefeld),
Der Relig1onsunterricht Kirchenkreis Recklinghausen
Jahrhundert (StR Dr Albrecht eck, Recklinghausen).
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O  age ZUI Themenblock „Superintendenten un Synodale““:
Die evangelische Kırche VOTr den Herausforderungen VO Industria-
lsıerun und Urbanisterun Beispiel Superintendent Friedrich
Adolf£ König 5(Dr Norbert Friedrich, Bochum),
er Hetider (1872—-1954 ein westfälischer Superintendent in
den kirchenpolitischen Wırren der NS-Zeıt Volker Heınnrich,
Marburg)

Außerdem hatten die Tagungsteilnehmer die Gelegenheıit, das „Kir-
chenkreismuseum Recklinghausen““ (Führung: Helmut Geck) ESUu-
chen, das und bisher einzige Kıiırchenkreismuseum Deutschlands;
dıe Präsentation der zahlreichen kiırchlichen Geschichts- und Kultur-
denkmäler, die den RAaumen dieses Museums eschichte des
Kirchenkreises Recklinghausen sehen sind, versteht der Ki:ırchenkreis
Recklinghausen als seinen spezifischen Beitrag Kirchenkreisge-
schichtsforschung.

Die Tagung wurde VO ELW: Tellnehmern besucht. Zu ihnen
ahlten niıcht Hıstoriker AUuUS dem universitären un dem außerunt-
versitären Bereich, sondern auch kirchengeschichtlich interessierte bzw.
ambitiontierte Synodale und Gemeindeglieder.

Der Verlauf der Diskussionen, die sıch die dre1 Vortragsblöcke
anschlossen, annn 1er nıcht einzelnen nachgezeichnet werden; dıe
Nennung der zahlreichen Kınzelfragen, die die Referenten gestellt
wurden, würde weıt führen An dieser Stelle sollen deswegen
dre1 Fragen Aaus der enge der Eınzelfragen herausgehoben werden, die
auf Grundsatzprobleme der Kirchenkreisgeschichtsforschung Zzielten:

Wodurch lässt sich dıe Notwendigkeıit der Inıtterung VO  - Kırchen-
kreisgeschichtsforschung als eines Zweiges der regionalgeschichtlich
orientierten Kirchengeschichtsforschung leg1timieren”
Inwieweit können Forschungen, dıie speziell dıie Kıiırchenkreisebene

Blıckfeld haben die Arbeiıt der Kirchengeschichtsforschung
iılfreich seinr
Worıin besteht die Gegenwartsbedeutung VO Kırchenkreisge-
schichts forschung”?

Auf solche der ahnlıch lautende Fragen NTLWOrTeEeTtTE Bernd Hey, Irau-
gott Jähnichen un Peter Burkowski, deren Gesprächsbeiträge hier
sinngemäß wiedergegeben werden:

Prof. Dr ernd Hey, Landeskirchenarchivdirektor der KYyWWV un
Vorsitzender des Vereins Westfälische Kirchengeschichte, VE  H$
irat die Auffassung, 4SSs man bislang ZWAAT ohl der „Kırchenge-
meinde“*‘‘ und der „Landeskirche“ bedeutsame Bezugsgröße kırch-
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lıcher Geschichtsforschung gesehen habe, weniger aber ‚„Kır-
chenkre1is‘‘. Nun habe siıch letzter Zeit zunehmend deutliıcher her-
ausgestellt, A4SS auch der „Kıirchenkreis““ eine solche vergleichbar
wichtige Bezugsgröße sel1. Hey wIies diesem Zusammenhang auf
Helmut Gecks Monographie „Die Bekennende Kırche un die
Deutschen Christen Kirchenkreis Recklinghausen national-
sozialistischer Herrschaft“‘ hın; diese Arbeit habe 7B gezeigt, 24SS
Kırchenkampfforschung auf Kirchenkreisebene ertragreich sel; nıcht
zuletzt diese Arbeit habe AZu geführt, 4SSs annn auch die (rJe-
schichte anderer Kirchenkreise der KYyW dem Aspekt Kıiır-
chenkampf“ erforscht wurde Es se1 auch niıcht VO  $ ungefähr, 24sSSs
in den letzten Jahren dıie Geschichte gerade der Kirchenkreise, iNn-
nerhalb derer der „JTag für Westfälische Kıirchengeschichte“ stattge-
funden habe, Ihema eines Hauptvortrags SCWESCH sel1. Hey pegr_üßtedeswegen die Inıtiative, die das 1IKZLG des Kirchenkreises Recklıin
hausen ergriffen habe, mMit seiner Studientagung „Kirchenkreise

Kreissynoden Superintendenten“ der Kirchenkreisgeschichts-
forschung in der KYyW ein orum schaffen.
Prof. Dr T'raugott Jähnichen VO  } der Ruhr-Universität Bochum
stellte heraus, 24SSs die Fokussierung kirchengeschichtlichen Interes-
SCS auf den Kiırchenkreis insofern hılfreich für dıie kirchengeschicht-
lıche Forschung sei, als diese Blickrichtung AZu führe, Kırchenge-
schichtsforschung speziell auf der FEbene betreiben, auf der sıch
dıe Arbeit der Kırche esonders Ööffentlichkeitswirksam manıtestie-
r namlıch auf der Kırchenkreisebene: Sowohl die Stelungnahmen
VO Kreissynoden kırchen- un gesellschaftspolitisch relevanten
Problemen einer Reg10n als auch Leben. Wırksamkeit un! theolog1-sches Profil VO Superintendenten un Synodalen spiegelten dıe
Wiırkungsmächtigkeit der Kırche ıhrer Basıs vielfach authenti-
scher wıider als die Verlautbarungen kirchenkreisübergreifender
Gremiten der das Wırken allseıts bekannter Kirchenführer.
Superintendent Peter Burkowskı1 schließlich, Vorsitzender des
Struktur- un Planungsausschusses der FKVW. des Ausschusses,
der erst kürzlich dem Titel „Kirche mit Zukunft Zselorien-
tierungen die Ky W“ eine Reformvorlage 2000 der KvyWWV CITAL-
beitet un veröffentlicht hatte. erklärte, 4SS die Arbeıt einer
Strukturreform der KYVW nicht möglıch se1 hne das intensive
Studium der in der Vergangenheıit gewachsenen kırchlichen Struktu-
ren KErst dıe Kenntnis der Tradıtionsgeschichte VO Kirchenkreisen
un deren Urganisationsstrukturen eroffne z B den Problemhorit-
ZONT die Schaffung Strukturen, dıie die gegenwärtige S1itua-
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tion der Kırche auch lıck auf die Zukunft VO  —$ Kırchenkreisen
notwendig mache.

Zum Abschluss der Tagung Helmut eck den Tagungsteilneh-
1991 dıe Veröffentlichung aller Vortraäge and der „Schrıiften des
nstituts irchliıche Zeitgeschichte des Kirchenkreises Recklinghau-
sen  CC Z  9 der Frühjahr 2001 erscheinen SO

Mehrere Tagungsteilnehmer außerten den Wunsch, A4SSs das IKZG
absehbarer Zeit ein weiliteres Oofrum ZuUur Kirchenkreisgeschichtsfor-

schung veranstalten mochte. In Erwagung SCZOYCHM wird Zeeit dıie
Planung einer Tagung, dıe evangelische un katholische Kırchenhistori-
ker ZU Ihema „Kirchliıche Strukturen auf der Miıttelebene: Kırchen-
kreise un: Dekanate“‘ zusammenführen würde.

Superintendent Burkowskı, der die Tagung schon mMit einem Gruß-
WOTrt eröffnet un ıhr gutes Gelingen gewünscht hatte, schloss s1e auch
mMit einem Wort des Dankes alle diejenigen, die ZU: Gelingen der
Studientagung beigetragen hatten.
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